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GKV-Versorgungsstärkungsgesetz (11. Juni 2015)  

Zentrale Regelungen für die psychotherapeutische Praxis:

 Weiterentwicklung der Psychotherapie-Richtlinie 

 neue Befugnisse der Psychotherapeuten 

Krankenhauseinweisung, Krankentransport, Soziotherapie, 

medizinische (psychotherapeutische) Rehabilitation

 Delegationsmöglichkeiten bei psychotherapeutischen 

Tätigkeiten

 Angebotsstrukturen in der ambulanten 

psychotherapeutischen Versorgung (MVZ, 

Jobsharing/Anstellung)

 Reform der Bedarfsplanung
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• Änderungen in den ambulanten Versorgungsstrukturen, u. a.

 schneller, niederschwelliger Zugang zum Psychotherapeuten
 Verbesserung der Versorgungssteuerung
 Vermittlung der Patienten auf bedarfsgerechte 

Versorgungsangebote
 mehr Transparenz und Vernetzung eines differenzierten 

Spektrums von Versorgungsangeboten
 Ausbau der Koordinationsaufgaben und der Versorgerrolle von 

Psychotherapeuten

Ziele der Reform

Verordnung von Soziotherapie 
 Verbesserung des Zugangs zur Psychotherapie 

und der psychotherapeutischen Versorgung 
von psychisch Erkrankten mit schweren 

Beeinträchtigungen 

Krankenhauseinweisung und Verordnung von 
Krankentransport 

 Verbesserung der Kooperation an der 
Schnittstelle ambulante und stationäre 

Versorgung

Verordnung von medizinischer Rehabilitation 
 Verbesserung der Kooperation an der 

Schnittstelle Heilbehandlung und Rehabilitation
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BPtK-Konzept zur differenzierten Versorgung von 
Menschen mit psychischen Erkrankungen (2014)



Die neuen Befugnisse für Psychotherapeuten| Seite 6

Erweiterung der Verordnungsbefugnisse

 Konkretisierungen erfolgen in den Richtlinien des G-BA

 Richtlinienänderungen seit Mai bzw. Juni 2017 in Kraft 
getreten

 Verordnung von Krankenhausbehandlung  und 
Krankentransport seither für Psychotherapeuten möglich

 Verordnung von medizinischer Reha und Soziotherapie seit 
2. Quartal 2018 möglich
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Verordnung von Krankenhausbehandlung 

Regelungen der Krankenhauseinweisungs-Richtlinie
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Verordnung von Krankenhausbehandlung 

Wann Krankenhausbehandlung?

 Krankenhausbehandlung aus medizinischen Gründen 
notwendig

 Behandlungsziel sonst nicht „zweckmäßig“ und ohne 
Nachteile für die Gesundheit zu erreichen



Die neuen Befugnisse für Psychotherapeuten| Seite 9

Krankenhausbehandlung 

Grundsatz ambulant vor stationär beachten!

 Vor einer Krankenhauseinweisung sind alle 
notwendigen Maßnahmen durchzuführen oder zu 
veranlassen, die aus psychotherapeutischer Sicht 
angezeigt und wirtschaftlich sind, um die Einweisung in 
ein Krankenhaus zu vermeiden. 

 Beurteilung, ob das Behandlungsziel ambulant 
erreichbar ist, setzt Prüfung voraus, ob der Einbezug 
anderer Vertragsärztinnen oder Verordnung von 
Soziotherapie stationäre Behandlung vermeiden kann.
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Krankenhausbehandlung 
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Krankenhausbehandlung 

Prüfen und dokumentieren!

 Diesen Prüfprozess umfassend dokumentieren, auch für 
den Fall einer Wirtschaftlichkeitsprüfung

 Über die Aufnahme entscheidet der Krankenhausarzt. 
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Exkurs: Wirtschaftlichkeitsgebot 

Wirtschaftlichkeitsgebot nach § 12 SGB (WANZ-Kriterium)

Wirtschaftlich: größtmöglicher Erfolg mit den geringsten Mitteln

Ausreichend: den Erfordernissen des konkreten Falls entsprechend   

entspricht dem allgemein anerkannten Stand der medizinischen/ 

psychotherapeutischen Erkenntnisse

Notwendig: erforderlich, um das Behandlungsziel zu erreichen

Zweckmäßig: bezogen auf das konkrete Behandlungsziel geeignet

Wirtschaftlichkeitsprüfung von Verordnungen durch die Krankenkassen 

im Zuge von Einzelfallprüfungen möglich
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Krankenhausbehandlung 

Zwei Fälle der Verordnung von Krankenhausbehandlung:

 Einweisung im Notfall

• nicht genehmigungspflichtig 

• Prüfpflicht alternativer ambulanter Behandlungsmöglichkeiten 
besteht trotzdem 

 Geplante Krankenhausbehandlung

• vorab durch Krankenkasse genehmigungspflichtig

• Patienten auf die Genehmigungspflicht der Verordnung durch die 
Krankenkasse hinweisen

• Seite 1 des Vordrucks 2 (2a) erhält der Patient zur Vorlage bei der 
Krankenkasse
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Verordnung von Krankenhausbehandlung 

Vordruck 2a 

(zur Vorlage bei der Krankenkasse)

Erforderliche Angaben

• Diagnose(n), die die 
Krankenhausbehandlung 
begründen

• Nächst erreichbare 
Krankenhäuser 
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Krankenhausbehandlung 

Bei welchen Erkrankungen kann ein Vertragspsychotherapeut 
Krankenhausbehandlung verordnen?

 Diagnosen aus dem Indikationsspektrum der Psychotherapie-
Richtlinie 

 Diagnosen aus dem Indikationsspektrum der 
neuropsychologischen Therapie

 Alle anderen Diagnosen aus Kapitel V (F) des ICD-10, wenn 
Verordnung in Abstimmung mit den mitbehandelnden Arzt 
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Verordnung von Krankenhausbehandlung 

Vordruck 2b (für den Krankenhausarzt)

Erforderliche Angaben

• Diagnose(n), die die 

Krankenhausbehandlung begründen

• Befunddaten

• Bisherige Maßnahmen

• Fragestellung/besondere Hinweise

• Nächst erreichbare Krankenhäuser 



Die neuen Befugnisse für Psychotherapeuten| Seite 17

Verordnung von Krankenhausbehandlung 

Vordruck 2c 
(verbleibt beim verordnenden 

Psychotherapeuten für die Dokumentation)

Erforderliche Angaben

• Diagnose(n), die die 

Krankenhausbehandlung begründen

• Befunddaten

• Bisherige Maßnahmen

• Fragestellung/besondere Hinweise

• Nächst erreichbare Krankenhäuser 
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Verordnung von Krankenhausbehandlung 

Weitere Hilfen 

• Vordruckerläuterungen

www.kbv.de/273247

• BPtK Praxis-Info Krankenhauseinweisung

www.bptk.de

• Verordnungsberatung der KV 

http://www.kbv.de/273247
http://www.bptk.de/
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Krankenbeförderung 

Regelungen der Krankentransport-Richtlinie



Die neuen Befugnisse für Psychotherapeuten| Seite 20

Krankenbeförderung

Regelungen der Krankentransport-Richtlinie

 Verordnung von 

• Krankenfahrten

• Krankentransporten

• Rettungsfahrten

 Krankenbeförderung nur, wenn medizinisch zwingend notwendig!

 Bei Verordnung durch Vertragspsychotherapeuten: 

in Zusammenhang mit einer psychotherapeutischen Leistung der 

Krankenkasse 

 Zulässige Diagnosen: Verweis auf Krankenhauseinweisungs-Richtlinie 
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Krankenbeförderung

Wahl des Beförderungsmittels

 Ist Betreuung beim Transport erforderlich?

 Wie stark ist der Patient durch seine Erkrankung oder 

Behinderung körperlich und psychisch eingeschränkt?

• Krankenfahrten: med.-fachliche Betreuung nicht erforderlich

• Krankentransport: nicht für Transport von Notfällen ausgerichtet, 

aber medizinisch-fachliche Betreuung während der Fahrt möglich 

(durch qualifiziertes nicht-ärztliches Personal)

• Rettungsfahrten: Gesundheitszustand des Patienten bedarf eines 

„qualifizierten Rettungsmittels“
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Krankenbeförderung

Ort der Hauptleistung

 Stationäre Behandlung

• grundsätzlich keine Genehmigungspflicht vorab; auch nicht bei 

geplanter stationäre Behandlung 

 Ambulante psychotherapeutische Behandlung

• vorab genehmigungspflichtig

• insbesondere bei dauerhafter Einschränkung der Mobilität

 Schwerbehindertenausweis: Merkzeichen „aG“ 

(außergewöhnliche Gehbehinderung), „Bl“ (blind), „H“ (hilflos) 

oder

 Pflegebescheid mit Pflegegrad 3, 4 oder 5. Bei neuen 

Pflegefällen ist bei Pflegegrad 3 zusätzlich eine gesonderte 

ärztliche Feststellung erforderlich 
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Krankenbeförderung

Information des Patienten

 Zuzahlungspflicht 

(10 Prozent der Fahrtkosten, mindestens 5 Euro und 

höchstens 10 Euro)

 Vorabgenehmigung durch Krankenkasse bei ambulanter 

Behandlung
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Verordnung einer Krankenbeförderung

Vordruck Nr. 4

 Erforderliche Angaben:
• Grund für Fahrt (Hauptleistung)
• Begründung des Beförderungsmittels
• Angabe des Weges inkl. Hin- und/oder 

Rückweg

 Ausstellung der Verordnung vor der 
Beförderung

 Fahrten zur stationären Behandlung 
bedürfen keiner vorherigen Genehmigung

 Zur ambulanten Behandlung (amb. 
Psychotherapie) erfordert vorherige 
Genehmigung durch Krankenkasse

 Fahrten zu Rehamaßnahmen nicht 
verordnungsfähig
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Soziotherapie  

Regelungen der Soziotherapie-Richtlinie
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Soziotherapie  

Ziele und Inhalte

 Unterstützung von schwer psychisch kranken Patienten bei 
Inanspruchnahme ambulanter ärztlicher oder 
psychotherapeutischer Behandlung oder verordneter 
Leistungen

 Hilfe im sozialen Umfeld des Patienten (Hausbesuche und 
Begleitung zu Therapien)

 Anleitung zur Selbsthilfe, damit der Patient langfristig Termine 
selbständig wahrnehmen kann

 Förderung der Krankheitswahrnehmung und Hilfen zur 
Krisenbewältigung

 Stärkung der Motivation und Belastbarkeit (z. B. strukturierte 
Trainings, Tagesstruktur, Aktivitätenaufbau)
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 Psychotherapie und soziotherapeutischer 
Betreuungsplan müssen aufeinander abgestimmt sein

 Psychotherapie und Soziotherapie sollten sich ergänzen

 Beispiel für Kooperation und Aufgabenteilung: 

• Soziotherapeutische Unterstützung bei der in der 
Psychotherapie besprochenen Tagesstrukturierung

• Einplanen und Umsetzen positiver Aktivitäten 
mithilfe der SoziotherapeutIn

• Durchführung von Verhaltensübungen im Rahmen 
der Soziotherapie 

Soziotherapie ≠ Psychotherapie 
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Soziotherapie

Voraussetzung für die Verordnung 

 Antrag auf Abrechnungsgenehmigung, Genehmigung 
der KV erforderlich

 Weitere Voraussetzung: Kooperation mit einem 
gemeindepsychiatrischen Verbund (oder ähnliche 
Versorgungsstruktur) 

 Vertragsärzte ohne Verordnungsgenehmigung können   
Patienten zur Indikationsstellung und Verordnung 
überweisen (Hinzuziehung eines Soziotherapeuten für 
max. 5 Therapieeinheiten)
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Soziotherapie

Indikationen und Voraussetzungen

Regelleistung bei 

und zugleich schweren Fähigkeitsstörungen (GAF max. 50)
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Soziotherapie

Indikationen und Voraussetzungen

In Einzelfällen auch bei anderen psychischen Erkrankungen 

und 

GAF max. 40 

sowie mindestens eines der folgenden Kriterien:

• relevante Komorbiditäten

• Fähigkeit zur Planung, Strukturierung und Umsetzung von 

Alltagsaufgaben ist stark eingeschränkt

• Fähigkeit zur selbständigen Inanspruchnahme ärztlicher/ 

psychotherapeutischer Leistungen stark eingeschränkt

• Wegefähigkeit stark eingeschränkt
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Soziotherapie

Indikationen und Voraussetzungen

GAF-Skala (Global Assessment of Functioning)

Bei Regelindikationen:

GAF ≤ 50

Bei anderen F-Diagnosen:

GAF ≤ 40
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Soziotherapie

Leistungsumfang

• Maximal 120 Stunden Soziotherapie innerhalb von drei Jahren 

• 60-Minuten Einheiten 

• Verordnung in Schritten von 30 Therapieeinheiten

• 5 Probestunden zur Abklärung der Therapiefähigkeit und zur 

Erstellung des Betreuungsplans möglich (wird angerechnet)

Vorabgenehmigung durch Krankenkasse ist erforderlich (Ausnahme 

Probestunden), Einreichung des Betreuungsplans erforderlich

Zuzahlungsregelung (mindestens 5, max. 10 Euro)
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Verordnung von Soziotherapie

Verordnungsformulare

 Vordruck 26
Verordnung von Soziotherapie

 Vordruck 27
Betreuungsplan 
(von der Soziotherapeutin auszufüllen)

 Vordruck 28
Verordnung bei Überweisung zur 
Indikationsstellung für Soziotherapie
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Verordnung von Soziotherapie

Soziotherapeutischer Betreuungsplan

 Ziele und Teilziele der Soziotherapie

 Therapeutische Maßnahmen zur 
Erreichung der Ziele

 Zeitliche Strukturierung der 
Maßnahmen

 Prognose

 Erstellt vom Soziotherapeuten in 
Abstimmung mit dem Verordnenden

 Psychotherapeut hat Monitoringaufgabe
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Soziotherapie

Anbieter von Soziotherapie

• Private oder gemeinnützige psychosoziale oder gemeindepsychiatrische Träger

• Teilweise auch von Sozialpsychiatrischen Diensten

• Niedergelassene, selbständige Soziotherapeuten

• Qualifikation: Sozialarbeiter, Sozialpädagogen, Fachkrankenpfleger Psychiatrie 

mit Berufserfahrung in der ambulanten und stationären Versorgung

Voraussetzung ist Vertrag über die Versorgung mit Soziotherapie 

(§ 132b SGB V) mit den Krankenkassen

Bislang besteht in vielen Regionen kein oder nur ein sehr defizitäres Angebot

Infos über Angebote u. a. bei Krankenkassen, Dachverbänden der Leistungserbringer, 

Dachverband Gemeindepsychiatrie, Bundesverband der Soziotherapeuten, 

Landespsychotherapeutenkammern
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Soziotherapie

Abrechnung und Vergütung

Verordnung von Soziotherapie wird extrabudgetär vergütet (zunächst für 2 Jahre) 
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Medizinische Rehabilitation  

Regelungen der Rehabilitations-Richtlinie



Die neuen Befugnisse für Psychotherapeuten| Seite 38

Medizinische Rehabilitation

Indikationen und Ziele
 Kurative Maßnahmen der ambulanten Krankenbehandlung 

reichen nicht aus

 Ziel: Behinderung abwenden, beseitigen, mindern, ausgleichen, 

Verschlimmerung verhüten oder Folgen mindern

 Voraussetzung für Verordnung: 

• Rehabilitationsbedürftigkeit

• Rehabilitationsfähigkeit

• Positive Rehabilitationsprognose

• Rehabilitationsziel kann nicht mit Leistungen der kurativen 

Versorgung erreicht werden
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Medizinische Rehabilitation

Reha-Richtlinie regelt ausschließlich die medizinische Rehabilitation 

zu Lasten der gesetzlichen Krankenversicherung!

Bei welchen Indikationen dürfen Psychotherapeuten verordnen? 

 Diagnosen aus dem Indikationsspektrum der Psychotherapie-Richtlinie 

(also auch alle Abhängigkeitserkrankungen)

 Diagnosen aus dem Indikationsspektrum der Neuropsychologischen 

Therapie nach BUB-Richtlinie

 In Abstimmung mit einem mitbehandelnden Arzt auch bei allen 

weiteren 

F-Diagnosen (Kapitel V des ICD-10)
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Medizinische Rehabilitation

Wer darf medizinische Rehabilitation zu Lasten der GKV 
verordnen? 
 Grundsätzlich alle Vertragsärztinnen und Vertragsärzte sowie 

Vertragspsychotherapeutinnen und Vertragspsychotherapeuten

 Eine zusätzliche Qualifikation, Nachweis einer spezifischen 

Fortbildung ist nicht mehr erforderlich (Soll-Regelung)

 Aber Verpflichtung der Kassenärztlichen Vereinigungen, 

regelmäßig Fortbildungen insbesondere zu ICF durchzuführen
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Verordnung von medizinischer Rehabilitation

Qualifikation/Fortbildung

Online-Fortbildung der KBV

• Rahmenbedingungen der Reha
• Anwendung der ICF 
• Weitere rehabilitations-

relevante Diagnosen
• Einleitung und Verordnung von 

med. Reha
• Verordnung durch 

Psychotherapeuten
• Über das KV-Portal im 

Mitgliederbereich zugänglich
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Medizinische Rehabilitation

Besonderheiten für Psychotherapeuten? 
Hinzuziehung von ärztlich erhobenen Informationen für die 
Verordnung: 
• Weitere rehabilitationsrelevante (somatische) Diagnosen 
• Erfolgte ärztliche Maßnahmen
• Risikofaktoren
• Andere ärztlich veranlasste Leistungen (Ergotherapie, 

Physiotherapie, Arzneimittel)

 Informationen aus Fremdbefunden sind auf der Verordnung 
zu kennzeichnen
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Medizinische Rehabilitation

Zuständigkeit der Gesetzlichen Krankenversicherung
Grundsatz der Nachrangigkeit: 
• Nur zuständig, wenn kein anderer Sozialversicherungsträger 

zuständig ist
• D. h. grundsätzlich sind die Gesetzliche Rentenversicherung 

oder Unfallversicherung zuständig (wenn in den letzten zwei 
Jahren mindestens sechs Monate Pflichtbeiträge an die RV 
gezahlt wurden  abhängig Beschäftigte, aber auch ALG-I-
Empfänger)

• GKV vor allem bei Kindern und Jugendlichen, nicht 
berufstätige Erwachsene und Rentner zuständig

• Bei Kindern ist aber fast immer auch die Rentenversicherung 
zuständig (Wahlrecht)

• Vater/Mutter-Kind-Kuren aber ausschließlich GKV
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Verordnung von medizinischer Rehabilitation

Vordruck Nr. 61 Teil A

 Beratung des Patienten zur 
medizinischen Rehabilitation durch 
dessen Krankenkasse einleiten

 Klärung der leistungsrechtlichen 
Zuständigkeit, falls erforderlich 
(ob medizinische Reha zu Lasten der 
Krankenkasse oder Rentenversicherung)

 Angabe von Haupt- und 
Nebendiagnosen

 Beratungsbedarf durch KK oder RV 
ankreuzen oder Prüfung der 
Zuständigkeit

 III. wird durch KK ausgefüllt und an 
Psychotherapeut zurückgeschickt
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Verordnung von medizinischer Rehabilitation

Vordruck Nr. 61 Teile B bis D

Verordnung der Maßnahmen der 
medizinischen Rehabilitation
 Rehabilitationsbegründende Diagnosen
 Weitere rehabilitationsrelevante 

Diagnosen
 Rehabilitationsbedürftigkeit und Verlauf 

der Krankenbehandlung
 Umfang der Aktivitäts- und 

Teilhabebeeinträchtigungen
 Beeinflussende Kontextfaktoren 

(Umwelt, Person) der Funktionsfähigkeit 
und Risikofaktoren

 Rehabilitationsfähigkeit
 Rehabilitationsziele
 Reha-Prognose
 Empfehlung der Rehabilitationsform
 Rehaleistungen vor Ablauf der Wartefrist
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Medizinische Rehabilitation

Abrechnung und Vergütung
 Verordnung von medizinischer Rehabilitation wird über die 

EBM-Ziffer 01612 abgerechnet. 
Ab 1. Januar 2018 bei 302 Punkten mit 32,18 €
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Verordnungsbefugnisse der Psychotherapeuten

Fazit
• Die Verordnungen sind grundsätzlich genehmigungspflichtig (mit 

Ausnahmen)

• Die Richtlinien und die Vorgaben zu den Verordnungsformularen sind zu 

beachten

• Patienten sind über Zuzahlungen und Genehmigungsvorbehalte zu 

informieren

• Psychotherapeuten dürfen keine unwirtschaftlichen Leistungen 

bewirken – Wirtschaftlichkeitsprüfung im Zuge der Einzelfallprüfung 

durch die Krankenkassen möglich

• Vollständige Dokumentation der Verordnungsentscheidungen 

bedeutsam

• Es gibt zahlreiche Informationsmaterialien und Anlaufstellen zur 

Unterstützung 
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Praxis-Info der BPtK
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Zeit für 
Fragen und Diskussion 
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GAF-Skala (Global Assessment of Functioning) 

Bei Regelindikationen:

GAF ≤ 50

Bei anderen F-Diagnosen:

GAF ≤ 40


